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flügel sichtbar; bei anderen w ieder w aren die H interflügel eingerissen. 
So blieben nur zwei einw andfreie Falter zum M itnehmen. Bezeichnender­
weise kam  m an an die Tiere sehr leicht heran ; ja  m anchm al konnte m an 
sie um cm verschieben, bevor sie aufflogen, um  sofort w ieder im Gras 
zu landen. Verm utlich hatte  die rela tiv  niedrige Tem peratur (weniger 
als 15 °C) ih r Reaktionsverm ögen sta rk  herabgesetzt und der Flug im 
Regenwind m achte große Schwierigkeiten.

A nschrift des Verfassers: P eter H erm ann, 3012 Magdeburg, 
A lt-Ferm ersleben 15

Buch besprecht] ii gen
SCHIM1TSCHEK, E.: Grundzüge der Waldhygiene — Wege zur ökologischen 

Regelung. — Verlag Paul Parey, Ham burg, 1969; 167 S., 44 Abb. und 
24 Tab., K unstdruckpapier, Ganzleinen, 36,— DM

„D as H a u p tz ie l der W ald h yg ien e  is t  e s, E rk ran k u n gen  d es  W aldes vorzu b eu g en  s o ­
w ie  d ie  G esu n d h eit der L eb en sg em ein sch a ft W ald zu  s ich ern  u n d  zu  fö rd ern .“ „D ie  
E ingriffe  d es M en schen  m ü ssen  dah er, das L eb en d e  achtend , b ew a h ren d  u n d  b eh u t­
sam  se in . D ie  E rh a ltu n g  d er  H arm onie, d es  F ließ g le ich g ew ich tes  d es G an zen , is t  der  
G ru n d ged an k e  u n d  d er L eitg ed a n k e  e in e r  r ich tig  v ersta n d en en  u n d  r ich tig  a n g e ­
w a n d ten  W a ld h y g ien e .“
S e it m eh r  a ls  40 Jah ren  b esch ä ftig t s ich  der V erfa sser  m it d ie ser  sp e z ie lle n  T h em atik  
un d  za h lre ich e  U n tersu ch u n g en  w u rd en  h ierzu  v o n  ih m  in  v ersch ied en en  L ändern  
d u rch gefü h rt. D as v o r lieg en d e  B uch s te llt  so m it e in e  Z u sa m m en fa ssu n g  u n d  V era llg e ­
m e in eru n g  d ie ser  re ich en  E rfah ru n gen  dar. N eb en  d en  seh r  b ea ch ten sw erten  E rgeb ­
n issen  s e in er  U n tersu ch u n g en  s in d  es  b e so n d ers  se in e  U n tersu ch u n g sm eth o d en , a n ­
g e fa n g en  vo m  to p o lo g isch en  V erfah ren  b is  zu r  E rm ittlu n g  der B efa llsb ere itsch a ft  
m itte ls  e lek tr isch er  W id erstan d sm essu n g , w e lch e  a llg e m e in e s  In te r esse  v erd ien en . 
H ervorzu h eb en  is t  auch der du rchau s g e lu n g e n e  V ersuch , d ie  W ald h yg ien e  in  den  
G esam trah m en  e in er  la n d sch a ftsö k o lo g isch en  R eg e lu n g  zu  s te lle n  u n d  so m it d ie  von  
ihm  erz ie lten  E rg eb n isse  un d  n e u e n  E rk en n tn isse  ü b er  d ie  W ald w irtsch aft h in a u s  
n u tzb ar zu  m achen . In  d en  e in le iten d en  p h ilo so p h isch en  E rörteru n gen  zum  T h em a  
„N atur u n d  M en sch “, w e lch e  deu tlich  v o m  sp ä tk a p ita lis tisch en  Irra tio n a lism u s b e ­
stim m t w erd en , se tz t s ich  d er V erfa sser  m it d en  E in flü ssen  d es M en sch en  a u f den  
W ald, b e so n d ers  in  h isto r isch er  Sicht, un d  d en  h iera u s  resu lt ie ren d en  F o lg en  fü r  d ie  
B esta n d esd isp o s itio n  au se in an d er . B e i d ie sen  in sg e sa m t seh r  in tere ssa n ten  A u sfü h ­
ru n gen  g eh t er  jed och  von  e in ig en  fa lsch en  G ru n d v o ra u sse tzu n g en  aus, d ie  vor  a llem  
auch in  d en  S ch lu ß fo lg eru n g en  fü r  d ie  p ra k tisch e  F o rstw ir tsch a ft ih re  W id ersp ieg e ­
lu n g  fin d en . A u sg a n g sp u n k t se in er  B etra ch tu n g en  is t  d ie  sog . „W illen sm ach t“ oder  
der „G eist der Z e it“, w e lch er  das G esch eh en  p rägt u n d  das H an d eln  d er M en sch h eit 
b estim m t. D ie se , im  G eg en sa tz  zu s e in en  ex a k te n  fa ch lich en  A u sfü h ru n g en  u n w issen ­
sch aftlich e  B etra ch tu n g sw eise  ig n o r ier t d ie  ö k o n o m isch en  G ru n d gesetze , d ie  jed er  
so z ia lö k o n o m isch en  G ese llsch a ftsfo rm a tio n  in n ew o h n e n  u n d  d ie  das D en k en  und  
H and eln  der M en schen  b estim m en . E in e  h isto r isch e  A n a ly se  k an n  aber nu r dann  
zu  r ich tigen  E rg eb n issen  fü h ren , w en n  m an  v om  je w e ilig e n  E n tw ick lu n g ssta n d  der  
P ro d u k tiv k rä fte  u n d  den in  d er en tsp rech en d en  E poche v orh errsch en d en  P ro d u k tio n s­
v e rh ä ltn issen  au sgeh t. So k an n  es auch n ich t v erw u n d ern , w en n  am  Sch lu ß  des  
B uches F o rd eru n g en  g e ste llt  w erd en , d ie  seh r  e in se it ig  ersch e in en  und d ie  w irk lich en  
G eg eb en h e iten  d er  F o rstw ir tsch a ft nu r u n g en ü g en d  b erü ck sich tigen . L etztlich  w erd en  
sich  doch a lle  w a ld h y g ien isch en  B estreb u n g en  in  ein  O p tim ieru n gsp rob lem  au flö sen , 
näm lich  in  e in e  O p tim ieru n g  von  b io lo g isch -ö k o lo g isch en , ö k o n o m isch en  und tech ­
n isch en  N o tw en d ig k e iten .
W enn auch d ie  so z ia lö k o n o m isch e  S e ite  d es P ro b lem s so w ie  e in ig e  e rk en n tn isth eo ­
retisch e  F ragen , d ie  in sg e sa m t den p ra k tisch en  W ert des B u ch es  e tw a s b ee in flu ssen , 
n icht g e m e ister t w u rd en , so  b le ib t es  doch e in  g roß es  V erd ien st d es V erfa ssers , daß  
er, w e n n  auch b ew u ß t e in se itig , seh r  e in d ru ck sv o ll d ie  groß e  B ed eu tu n g  der B e -
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S tan d esd isp osition  u n d  der W ald h yg ien e  fü r  d ie  N a ch h a ltig k e it der fo r stlich en  P ro ­
d u k tion  h era u sg es te llt  hat. D ie  im m er  stä rk ere  N u tzu n g  d es W aldes fü r  so z ia l­
h y g ien isch e  u n d  la n d esk u ltu re lle  Z w eck e v er le ih t d ie sen  B etra ch tu n g en  noch zu sä tz ­
lich  G ew icht. E s k an n  d ie ses  B uch  so m it nu r jed em  ö k o log isch  u n d  la n d esk u ltu re ll  
in tere ss ier ten  L eser  au f das w ä rm ste  em p fo h len  w erd en . W. E bert

LANDA, V. (Hrsgb.): Fauna CSSR, Jepice (Ephemeroptera), 352 Seiten, 
33 Schwarz-W eiß-Tafeln m it zahlreichen Abbildungen, Verlag Academia 
(Nakladatelstvi Ceskoslovensko Akadem ie Ved) Prag 1969
E n tom ologen  und H yd ro b io lo g en  w erd en  es g le ich erm a ß en  b egrü ß en , daß n u n  üb er  
d ie  h o ch in teressa n te  W a sser in sek ten g ru p p e  der E in ta g sflieg en  aus dem  N ach b ar­
lan d  CSSR e in  n a ch  m od ern en  G esich tsp u n k ten  erarb eitetes  B estim m u n g sw erk  v o r-  
licg t. Ist d ie ses  W erk au ch  in  tsc h ech isch er  S p rach e  v erö ffen tlich t, e rm ö g lich en  
d och  d ie v ie le n  a u sg e ze ich n e ten  A b b ild u n g en  e in e  gu te  ta x o n o m isch e  O rientierung . 
W er b ish er  b e i der B estim m u n g  v o n  E in ta g sflieg en  n a ch  dem  SCHOENEM UND  
(1930) im  „DAH L“ g eg r iffen  hat, w ird  o ft a u f u n ü b erw in d lich e  S ch w ier ig k e iten  
g estoß en  sein . V ier Jah rzeh n te  ta x o n o m isch er  F orsch u n g  sin d  n ich t sp u r lo s  v o r ­
ü b erg eg a n g en : n eu e  A rten  k a m en  h in zu , a lte  w u rd en  rev id iert.
L A N D A S B estim m u n g sw erk  fu ß t le tzen  E ndes a u f e in em  u m fa n g re ich en  U n ter ­
su ch u n g sm a ter ia l (e tw a 300 000 T iere ), das von  ü b er  1 400 L o k a litä ten  stam m t. 
In sg esa m t w erd en  77 A rten  d argestellt, von  d en en  der größ te  T eil au ch  b e i un s  
vork om m t.
Im  a llg em e in en  T eil s in d  fo lg en d e  K ap ite l en th a lten : M orp h olog ie , A n atom ie , 
O ntogen ie , P h y lo g en ie , C h arak ter istik  und H erk u n ft der tsc h e ch isc h e n  E p h em erop -  
teren fa u n a , B ed eu tu n g , K la ss ifik a tio n , S am m lu n g , P räp aration  u n d  Z ucht.
D er  s y ste m a tisc h e  T eil u m fa ß t B es tim m u n g ssch lü sse l, B esch re ib u n g en  und A b ­
b ild u n g en  der Im a g in es  und L arven.
B eson d ers  h ervorzu h eb en  sin d  L A N D A S n e u e  E rgeb n isse  zur Ö k o log ie  der L a rv en ­
en tw ick lu n g  und der v erg le ich en d en  A n atom ie . S ie  s in d  der A u sg a n g sp u n k t fü r  
e in en  n eu en  A briß  der p h y lo g en e t isc h e n  E n tw ick lu n g  der E in ta g sflieg en  so w ie  
e in e  n e u e  K la ssifik a tio n . F ü r d en  in  W a sserw irtsch aft oder F isch ere i tä tig en  
B io lo g en  is t  e in e  U b ersich tsta b elle  der e in ze ln en  A rten  u n d  ih rer  sap rob en  V a len z  
von  groß em  W ert.
Es b e s te h t k e in  Z w eife l, daß d ie ses  v o rzü g lich e  B estim m u n g s- und „L ehr“b u ch  
ü b er  E in ta g sflieg en  in  d ie  Hand a ll derer gehört, d ie  in  irg en d e in er  W eise  m it 
d ieser  In sek ten g ru p p e  arb eiten  oder arb eiten  w o llen .

D ietr ich  B raasch

ENDRÖDI, S.: Monographie der Dynastinae — 4. Tribus: Pentodontini 
(2. Pentodontini der paläarktischen Region). — Entomologische A bhand­
lungen, XXXVII, 37/11, pp. 147-208. Dresden 1969
D ie  A rbeit bringt e in e  zu sa m m en fa ssen d e  R evision  der p a läark tisch en  P e n to d o n t in i  
w elch e  d ie  größte und in  s y stem a tisch er  H in sich t sch w ier ig ste  G ruppe d er p a lä a rk ti­
sch en  D y n a stid en  b ilden . D er A u tor  unersuchrle ein  seh r  groß es M ateria l — faß t  
4 000 E xem p lare .
G egen ü b er d en  m e is ten  ä h n lich en  R ev isio n en , w e lch e  in  der R egel d ie  B esc h r e i­
bu ngen  e in er  größ eren  oder g erin geren  Z ahl n eu er  A rten , G attungen  u sw . en t­
ha lten , b r in gt d ie  v o r lieg en d e  A rb eit k e in e  so lch e  — im  G eg en te il fü h rten  d ie  
U n tersu ch u n gen  d es A u tors  zu e in er  seh r  b e trä ch tlich en  R ed u k tion  d er b ish er ig en  
A rtzahl, in d em  v ie le  b ish er  a ls  A rten  b e tra ch te te  F orm en  s ich  a ls  R a ssen  oder  
so g a r  n u r  S y n o n y m e  en tp u p p ten . D ie  Z ahl v o n  63 frü h eren  p a lä a rk tisch en  A rten  is t  
dad urch  au f 18 A rten  g esu n k en . D ie  d en  m od ern en  A u ffa ssu n g en  in  d er  S y stem a tik  
fo lg e n d e  T en d en z zur F estleg u n g  und E rforsch u n g  der R a ssen k re ise , w e lch e  
ENDRÖDI so  erfo lg reich  b ere its  im  Jah r 1938 in  se in er  B earb eitu n g  der p a lä a rk ti­
sch en  O ry c te s  a n g ew en d et hat, k am  auch  in  d ieser  A rb eit zu v o llem  A u sd ru ck . 
So w urden  d ie  frü h eren  47 A rten  der G attung P e n to d o n  HOPE a u f n u r  8 „R assen­
k r e ise “ (w oh l b esser  ra ssen b ild en d e  A rten!) red uziert. Es is t  aber m ö g lich , daß  
eben  in  d ieser  G attung d er A u tor  in  e in ig en  F ä llen  v ie lle ic h t  doch e tw a s zu  w e it  
in  d ieser  R ich tu n g  g eg a n g en  ist.
D ie  A b b ild u n gen  (Z eich n u n gen ) sin d  e in fach , aber seh r  gu t und d ie  V erb re itu n g s-
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k a r te n  übersich tlich  u n d  in s tru k tiv . Je d en fa lls  is t eine zeitgem äße B earb e itu n g  und 
D eterm ination  d er p a lä a rk tisc h e n  P en todon tin l ohne e ingehendes S tu d iu m  d ieser 
vorzüg lichen  A rb e it des als h e rv o rra g e n d s te r  D y n astiden -S pezia lis t u n se re r  Zeit 
w e ltb ek an n ten  A u to rs n ich t denk b ar.

R ené M iksic

HOLM AN, H. H.: P lanung und A usw ertung biologischer Versuche. Aus
dem Englischen übersetzt von Dr. R. Trommer, Eberswalde. VEB Gustav 
Fischer Verlag Jena, 1970; 272 Seiten, 13 Abb., L 7, Ln. 29,—M.
Es is t n ich t zu überseh en , d aß  gegenw ärtig  die M athem atik , u n d  h ie r  besonders 
die M ethoden d e r  m a th em atisc h en  S ta tis tik , die b io log ischen  W issenschaften  im m er 
s tä rk e r  durchdrungen. Die U rsach en  h ie r fü r  re ich en  von d e r  e rk en n tn is th eo re tisch e n  
A n erk en n u n g  s ta tis tisc h e r  G esetze b is zu r A nw endung  m o d ern e r R echenan lagen . 
D ieser T a tsach e  R echnung  tra g e n  h e iß t aber, be re its  be i d e r  P la n u n g  des V ersuchs 
d ie  m öglichen  u n d  no tw end igen  A usw ertu n g sm eth o d en  zu k en n en  u nd  ih re  F o rde­
ru n g en  zu berü ck sich tig en . M it d e r  vorliegenden  Ü bersetzung  des W erkes von 
HOLMAN w ird  n u n  au ch  dem  deu tsch sp rach ig en  Leser, w elch er ü b e r  k e in e  u m ­
fassende m a th em atisc h e  A usb ildung  verfüg t, die M öglichkeit gegeben, sich ohne 
große S chw ierigkeiten  ü b e r d ie  no tw end igen  V orausse tzungen  fü r  ex a k t g ep lan te  
un d  d u rch g e fü h rte  V ersuche sow ie d e ren  A u sw ertung  zu in fo rm ieren .
Im  ersten  Teil des B uches w erden , ausgehend  von e in er k u rzen  B esp rech u n g  sol­
ch er P rob lem e, w ie W ahrheit, L ogik  u n d  Z ufall, d ie w ich tig sten  G ru n d lag en  und 
M ethoden d e r  m a th em atisch en  S ta tis tik  (z. B. V erteilung, S tand ard ab w eich u n g , 
C hi-Q uadrat-T est, V arianzanalyse , R egression , K o rre la tio n  usw .) an  H and  p ra k ­
tisch e r  B e ispiele dem  L eser se h r  anschau lich  dargeleg t. Im  zw eiten  Teil h ingegen  
w ird  eine w issen sch aftlich e  U n tersu ch u n g , u n d  h ie r  w iederum  beson d ers  das E x­
p e rim en t e in e r  se h r  g rü n d lic h en  A nalyse  un terzogen , wtobei beso n d ers  au ch  auf 
h äu fig  a u ftre ten d e  F eh le r  v erw iesen  w ird .
D as B uch von HOLMAN is t n ich t n u r  se h r  o rig inell gesch rieben  u n d  d a d u rch  m it 
echtem  V ergnügen  zu lesen , so n d e rn  en th ä lt au ch  ü b e r  den  eigen tlichen  Storr 
h in au s  em e F ü lle  von p ra k tisc h e n  E rfah ru n g en .
Som it k a n n  das U rte il n u r  la u te n : D ieses B uch g eh ö rt u n b ed in g t in  d ie  H and  eines 
jeden , d e r  sich in  irg en d  e in e r  F o rm  m it bio logischen V ersuchen  b eschäftig t.

W. E berl
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